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Vorwort 
Dirk Blume  

Liebe Sportkameradinnen,  

liebe Sportkameraden,  

 

Seit dem 20. März 2022 wurden in Deutschland nahezu alle Corona-Regeln aufgehoben.  Inzwischen 
sind die Inzidenz- und die Hospitalisierungswerte auch deutlich zurückgegangen. In den letzten Tagen 
steigen die Werte jedoch allmählich wieder an und Gesundheitsminister Karl Lauterbach empfiehlt 
eine 4. Impfung zum Schutz vor einer bevorstehenden Corona-Sommerwelle, da die 
Ansteckungsgefahr durch die neuen Omikron-Varianten BA. 4 und BA.5 sehr hoch ist. 

  

In geschlossenen Räumen sollten die AHA-Regeln daher möglichst noch eingehalten werden. 
Insbesondere sollten die FFP2- und die OP-Masken in Gängen und Umkleiden weiterhin getragen 
werden. Auch sind die Räume ausreichend zu lüften. Soweit dies möglich ist, sollten die 
Übungsstunden im Freien, z. B. in unserem Parkstadion, durchgeführt werden. 

 

Unsere im Januar abgesagte Mitgliederversammlung konnte am 20. Mai 2022 stattfinden. Obwohl sich 
bereits einige Mitglieder im Urlaub befanden und kurz vor der Veranstaltung ein heftiges Gewitter mit 
Starkregen niederging, haben sich doch 42 stimmberechtigte Mitglieder eingefunden. Sobald es die 
aktuelle Infektionslage zulässt, werden wir die Versammlung wieder im Januar durchführen. 

  

Die Neubaumaßnahmen für die Tennisplätze und die Pétanque- (Boule-) Anlage konnten 
termingerecht im April abgeschlossen werden, so dass die neuen Tennisanlagen zum Saisonstart am 
24. April 2022 zur Verfügung standen. Dies gilt auch für die aus 8 Spielfeldern bestehende Pétanque-
Anlage, auf der erstmals nach Ostern gespielt wurde. 

  

Das gemeinsame Eröffnungsfest beider Anlagen am 30. April 2022 war ein großer Erfolg mit mehr als 
250 Gästen aus Politik und Sport und auch viele Ringelheimer Bürger haben den Weg ins Parkstadion 
gefunden und an dem umfangreichen Sportprogramm teilgenommen. Unser Parkstadion hat durch die 
neuen Anlagen sehr an Attraktivität gewonnen und die Mitgliederzahl der Tennisabteilung konnte in 
kurzer Zeit auf über 100 Aktive gesteigert werden. 

 Ich wünsche uns viel Freude bei der Sportausübung, dauerhafte Gesundheit und auch in diesem Jahr 
wieder viele gemeinsame Aktivitäten in unserem schönen Parkstadion.  

 

Mit sportlichen Grüßen  

Dirk Blume  
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Mitgliederversammlung 
Sven Hoppstock  

Am 20.05.2022 fand die verschobene Jahreshauptversammlung des STV Ringelheim statt. Der 
ursprüngliche Januartermin musste auf Grund der Covid-Pandemie verschoben werden. Aufgrund des 
sehr schlechten Wetters und der begonnenen Urlaubszeit, rutschte die Teilnehmerzahl auf 43 ab. 
Dabei waren einige positive Punkte auf der Tagesordnung der Versammlung. Durch viel geleistete 
Eigenarbeit und eine gute Bezuschussung konnte der Verein den Neubau der Tennisplätze und der 
Pétanque-Anlage positiv Abschluss abschließen. Die Mitgliederanzahl der Tennisabteilung stieg 
spürbar und diese ist nun die drittgrößte Abteilung des Vereins. 

Die Gesamtmitgliederanzahl ging leicht zurück, durch die Nachwehen der Covid 19 -Pandemie, 
dennoch hofft der Verein, bis zum Ende des Jahres wieder den Sprung über die 500-Mitglieder-Marke 
zu schaffen. Im letzten Jahr konnte der 100ste Geburtstag der Sportkameradin Marga Wielepsky 
gefeiert werden. Sie ist damit das älteste Mitglied im STV. 

Auch in diesem Jahr gab es wieder Wahlen. Günter Hoppstock wurde zum Leiter des Bau- und 
Unterhaltungsausschuss wiedergewählt. Der Leiter der Handballabteilung Ernst-Henning Kracke 
wurde im Amt bestätigt, er wurde im Laufe des Jahres in der Handballabteilung gewählt. Damit hat 
Ernst-Henning Kracke das halbe Jahrhundert vollgemacht. Er leitet die Abteilung nun schon seit 50 
Jahren. 

Leider gab es auch negative Punkte. So muss durch den Mitgliederschwund die Fußballabteilung 
neuaufgestellt werden, da sonst zur nächsten Saison keine Mannschaft gestellt werden könnte. Es 
bleibt nur wenig Zeit und die Abteilung muss nun intensiv an einer Lösung arbeiten. 

Der schönste Punkt war in diesem Jahr wieder der Punkt Ehrungen. Insgesamt konnte der STV 
Ringelheim 10 neue Ehrenmitglieder in seinen Reihen begrüßen. Hannelore Blotevogel, Klaus 
Blotevogel, Doris Göbhardt, Günther Keune, Margret Kowalczyk, Helga Lersch, Rita Matschinsky, 
Johanna Möker, Ingrid Müller und Brigitte Wilheine wurden vom ersten Vorsitzenden Dirk Blume in 
den neuen Stand erhoben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch wurden zwei Goldene Ehrenadeln vergeben. Gabriele Kracke und Erich Schneider wurden 
ausgezeichnet. 

Mit der Silbernen Ehrennadel wurden zudem Alois Frintrop, Brigitte Hartmann und Karin Niehus 
geehrt.  
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Zudem gab es Ehrenurkunden für langjährige Vorstandsarbeit. Ernst-Henning Kracke wurde für 50 
Jahre, Frank Pioßek für 45 Jahre und Günter Hoppstock für 30 Jahre geehrt. Außerdem wurde 
Friedhelm Schürholz zum Ehrenvorstandmitglied ernannt. Er war langjähriger Kassenwart und ließ es 
sich nicht nehmen den Kassenbericht 2021 nochmal persönlich vorzustellen, an dem er mit seinem 
Nachfolger gearbeitet hatte. 

Der STV konnte noch Ehrenurkunden für langjährige Vereinsmitgliedschaft vergeben. So erhielten 
Karl-Georg Fricke, Siegfried Lihs, Hans-Georg Linnes und Joachim Sasse für 65 Jahre, Hans 
Hartmann für 60 Jahre und Udo Weschnowsky für 55 Jahre ihre Auszeichnungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Meisterehrung gab es auch. Zum ersten Mal stellt der STV Ringelheim mit Wolfgang Wolf den 
Tennis-Regionalmeister der Ü60. 

Die letzte Ehrung galt den Eheleuten Carmen und Günter Hoppstock, mit zusammen fast 450 
Arbeitsstunden für den Verein im Jahr 2021, stellten die beiden ungefähr die Hälfte aller geleisteten 
Arbeitsstunden des Vereins. Sie erhielten ein Präsent und sind laut Aussage von Dirk Blume auch in 
diesem Jahr wieder sehr aktiv und könnten sogar diesen Wert noch steigern. 

Langsam erwacht das Vereinsleben wieder aus der Zwangspause. Die Punktspiele gingen wieder los 
und es werden die ersten Veranstaltungen geplant. Im Jahr 2021 gab es eine gemeinsame 
Wanderung mit den anderen Ringelheimer Vereinen, die vom STV organisiert wurde. Andere Events 
folgen hoffentlich, sodass nun in der zweiten Jahreshälfte 2022 die Geselligkeit auch außerhalb des 
rein sportlichen Teils zurückkommt.  

Mehr Fotos finden Sie auf unserer Homepage www.stv-ringelheim.de unter Bildergalerien. 
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Sportmeisterehrung 2022 
Dirk Blume  

Im April 2022 wurde die Sportmeisterehrung der Stadt Salzgitter im Hotel am See durchgeführt. Bei 
dieser Veranstaltung wird sowohl großes sportliches als auch großes ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt. 

In diesem Jahr wurden mit Carmen Hoppstock und Jürgen Hammerschmidt auch zwei Mitglieder des 
STV Ringelheim für ihr langjährige ehrenamtliche Tätigkeit geehrt.  

Carmen Hoppstock wurde die Plakette in Silber überreicht für ihren 17-jährigen Einsatz als 
stellvertretende Abteilungsleiterin der Volleyballabteilung, wodurch sie auch regelmäßig an den 
Vorstandssitzungen teilnahm und organisatorisch aktiv eingebunden war. Im Oktober 2021 hat 
Carmen das Amt der 3. Vorsitzenden übernommen. 

Des Weiteren arbeitet sie seit vielen Jahren im Öffentlichkeitsausschuss mit und aktualisiert unter 
anderem die Homepage, die Vereins-Cloud sowie die Aushänge. Außerdem unterstützt sie 
regelmäßig die Übungsleiter*innen im Bereich der Gymnastik und ist bei jedem Arbeitseinsatz zu 
finden. 

 Bemerkenswert ist auch Carmens Einsatz bei der Pflege des Parkstadions sowie im Rahmen der 
aktuellen Baumaßnahmen, bei denen sie ihren Ehemann Günter tatkräftig unterstützt hat. Dieser 
Einsatz beider ist erkennbar im sehr guten Zustand unserer Anlagen und spiegelt sich auch in der 
herausragenden Anzahl der geleisteten Stunden wider. Carmen ist immer hilfsbereit und für den STV 
im Grunde unverzichtbar – danke Carmen und herzlichen Glückwunsch für die verdiente 
Auszeichnung! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jürgen Hammerschmidt wurde der Ehrenbrief der Stadt Salzgitter, die höchste Auszeichnung der 
Stadt, überreicht für 53 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit. Davon hat er 48 Jahre Vorstandsarbeit im STV 
als  

3. und 2. Vorsitzender geleistet und war 24 Jahre lang 1. Vorsitzender. Seit 2017 ist Jürgen 
Ehrenvorsitzender des STV. 

Des Weiteren war Jürgen 5 Jahre aktiv als Fußball-Jugendtrainer und Betreuer, hat die 
Tischtennisabteilung mitbegründet und war 20 Jahre lang ihr Abteilungsleiter, danach auch noch 2 
Jahre Kreisvorsitzender im Fachverband Tischtennis. Daneben war er auch noch 6 Jahre aktiv im 
Bereich Fußball, in der Klasse Ü40, als Torwart und vieles mehr. 
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1985 hat Jürgen die Vereinszeitung STV ECHO ins Leben gerufen und bis 1995 koordiniert. Er war 
damit für 43 Ausgaben zuständig. Auch etliche Sommerfeste sowie das 75-, 80- und 90-jährige 
Vereinsjubiläum hat er organisiert und die Chronik für das 100-jährige Vereins-jubiläum geschrieben.  

Außerdem hat Jürgen sich engagiert beim Bau des Vereinsheims und des Geräteraums. 2013 war er 
auch Gründungsmitglied der Pétanque-Abteilung, der er heute noch angehört.  

Aber auch außerhalb des STV war und ist Jürgen aktiv geworden. So war er 30 Jahre lang aktiver 
Spielmann und Ausbilder im Spielmannszug Ringelheim, 46 Jahre lang Mitglied im erweiterten 
Vorstand der Schützengilde, ist Leiter der Armbrustschützen, Mitorganisator des Musikfestivals 
Ringelheim rockt und vieles mehr.  

Jürgen war und ist 53 Jahre lang in vielen unterschiedlichen Bereichen sehr engagiert und hat sehr 
viel 

für den STV getan. Er ist heute noch ein erfahrener und geschätzter Ratgeber für uns. Hierfür sagen 
wir nochmals herzlichen Dank und Glückwunsch für die verdiente Auszeichnung mit dem Ehrenbrief 
der Stadt Salzgitter.  
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 Bericht des Bau- u. 
Unterhaltungsausschusses 

 
 Günter Hoppstock 

Am 26.03. fand mit 17 Personen der erste Arbeitseinsatz der STV Mitglieder im Zuge der 

„Salzgitter putz sich“ Aktion statt. Es wurde Müll gesammelt, der Spielplatz gesäubert, die Dachrinne 
gereinigt, die Neuanpflanzungen gewässert und die Maulwurfhaufen auf dem A- und B-Platz entfernt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wurden die restlichen Arbeiten der Baumaßnahmen (Tennisplätze und Pétanqueanlage) fertig 
gestellt, wie Mutterboden verteilt, Flächen eingeebnet, Rasen eingesät und gewalzt. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei Klaus Löwe, der uns maschinell beim Einebnen der Flächen unterstützt hat.  

Zusätzlich wurden 10 neue Bänke von Wilfried Meißner angefertigt und aufgestellt. 
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Insgesamt wurden in diesem Jahr von den STV Mitgliedern bereits über 400 Arbeitsstunden 
absolviert. 

Herzlichen Dank dafür an die fleißigen Helfer. 

 

Für dieses Jahr sind folgende Arbeitseinsätze für alle STV Mitglieder geplant: 

02.07., 01.10. und 03.12. 

 

Außerdem trifft sich der Bau- und Unterhaltungsausschuss in der Regel jeden 

2. und 4. Mittwoch im Monat ab 9:30 Uhr am Sportheim um weitere Arbeiten durchzuführen. 

Die aktuellen Termine findet ihr auf unserer Homepage.  

Wer Lust hat mitzuarbeiten ist herzlich willkommen. 

 

Weitere Fotos von den Arbeitseinsätzen findet ihr in der Bildergalerie auf unserer Homepage: 

www.stv-ringelheim.de  
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Fit und Fun  
 

Franziska und Sven Hoppstock 

 

Heute nehmen wir euch wieder mit auf zwei Kontiente. Wir entdecken ein interessantes Wurfspiel mit 

eigentümlichen Regeln in Afrika und finden tolle und gesunde Grillrezepte in Asien. 

Jukskei - Afrikanischer Wurfsport mit einfachen Regeln 

Der Großteil der Leser wird wahrscheinlich noch nie etwas von der Sportart Jukskei gehört haben. Mir 

war diese ca. 1743 entstandene Sportart zumindest völlig fremd. Er entstand im Zuge von 

Einwandertrecks in Südafrika und Namibia. Diese Trecks wurden meist von Ochsenkarren begleitet. 

Ein Teil dieser Karren waren die Ochsenbügel, in Afrikaans Skei genannt. Hiervor wurde der hölzerne 

Teil für das Spiel genommen und so dem Spiel der Name gegeben. Juk bedeutet sehr grob übersetzt 

Pfeiler. Somit ergibt sich Ochsenbügelpfeiler. Diese Pfeiler werden genommen um einen Stock, der 

zwischen 11 und 16 Metern in den Boden gesteckt wird, zu treffen. Die Meter ergeben sich nach den 

Altersklassen. Im männlichen Erwachsenenbereich sind es 16 Meter, Frauen haben eine Entfernung 

von 14 Metern zu überwinden, während Kinder mit 11 Metern anfangen. Erst 1939 wurde der Sport 

offiziell beschrieben und feste Regeln eingeführt. Aus den Skeis wurden nun kegelförmige Holzpflöcke, 

die zwischen 1-1,8 kg wiegen und zwischen 30 cm und 46 cm hoch sind. Der Stock ist ein ca. 50 cm 

hoher Holzstab mit einem Durchmesser zwischen 2,7 cm und 3 cm der Jukskei Pen genannt wird. Das 

Spiel wird offiziell auf einem Jukskeiplatz gespielt. 

 Dies sind zwei 2,4 x 3 Meter große Sandflächen. In einem steht der Spieler während in die andere 

Sandfläche der Jukskei Pen gesteckt wird. Um das Spiel in der Freizeit zu spielen, reicht auch eine ebene 

Fläche, welche die erforderlichen Meter (max. 16 m) lang ist. Das Spiel kann mit zwei Personen oder 

in der Mannschaft (üblich sind vier Personen) gespielt werden. Jeder Spieler hat zwei Jukskei zum 

Werfen. Ziel ist es nun den Jukskei zu treffen. Wird der Jukskei Pen getroffen und fällt er dabei um, 

erhält die Mannschaft drei Punkte. Der Jukskei Pen wird nach jedem Umwerfen wieder aufgebaut. Die 

Mannschaften werfen abwechselnd bis kein Spieler mehr Jukskei besitzt, bei Vierermannschaften also 

nach insgesamt 16 Würfen. Danach endet die Runde. Nun wird geschaut welches Team näher an den 

Pen geworfen hat. Für jeden der drei nächsten Jukskei erhält die Mannschaft einen Punkt. Hat also 

eine Mannschaft zwei Mal den Pen umgeworfen und besitzt zusätzlich zwei der drei nächsten Jukskei 

erhält sie 8 Punkte für die Runde. Die Mannschaft, die am nächsten dran liegt, fängt die nächste Runde 

an.  

Das Spiel endet, wenn eine Mannschaft einen Punktestand von genau 23 Punkten nach einer Runde 

hat. Das Spiel hat zwei sehr interessante Sonderregeln. Sollten beide Mannschaften innerhalb einer 

Runde gleich oft den Pen getroffen haben, erhält keine der beiden Mannschaften Punkte für das 

Umwerfen und es gibt nur Punkte für die drei Jukskei mit dem geringsten Abstand. Die zweite Regel 

ist, sollte eine Mannschaft mehr als 23 Punkte nach einer Runde besitzen, wird ihr Punktestand wieder 

auf 0 zurückgesetzt.  
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Jukskeispieler beim Wurf 

 

Falls du Lust hast dieses Spiel auszuprobieren, solltest du vielleicht erstmal mit dicken Stöcken üben, 

um ein Gefühl für die Sportart zu bekommen. Jukskei sind bislang nur in Südafrika, Namibia, 

Simbabwe und in kleinen Teilen der USA verbreitet. Originale Jukskei sind zwar nicht teuer, sie 

kosten ca. 300 ZAR (was ungefähr 18 Euro entspricht), jedoch ist der Versand ein langwieriger aus 

Südafrika, dem größten Herstellerland für die Sportart. 

 

 

 

 

  

Zwei Jukskei – Die Form ist 

relativ einzigartig in Bereich 

der Wurfsportarten 
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Som Tum und Nam Tok - Zweimal Thailand zum Genießen 

Diesmal wird es eine kleine Reise nach Thailand geben mit zwei Rezepten aus verschiedenen Regionen. 

Zum Einen wird ein erfrischender Papayasalat(som tum) vorgestellt, zum anderen ein gegrilltes Steak 

(nam tok). Man kann beide Speisen zusammen essen und mit Jasmin, Basmati oder Klebreis erweitern 

oder ganz einfach beim nächsten Grillabend einzeln machen. Die Angaben für das Steak beziehen sich 

nur für eine Portion. 

Für das Nam Tok eignet sich pro Portion 100-200 g Rindersteak oder Hähnchenfilet. Hier ist es auch 

möglich das Fleisch mit pflanzlichen Alternativen zu ersetzen, für Personen, die sich vegetarisch oder 

vegan ernähren. Das Fleisch oder die Alternative wird vorher mariniert, dafür braucht ihr:  ¼ TL Pfeffer, 

5 ml Sojasoße, 8 ml Oyster Sauce bzw. Austernsauce (es gibt vegane Alternativen), 4 g Zucker, 8 ml 

Wasser, 10 ml Sonnenblumenöl. Alle Bestandteile der Marinade einkochen, bis der Zucker sich 

aufgelöst hat und es eine verdickte Konsistenz hat. Wenn diese zu dick ist wird, etwas mehr Wasser 

hinzufügen. Damit das Fleisch marinieren und mindestens 2 Stunden stehen lassen, gerne auch über 

Nacht im Kühlschrank, dabei das Fleisch zwischendurch einmal wenden, damit es rundum die 

Marinade annimmt. Mindestens eine halbe Stunde vor dem Grillen aus dem Kühlschrank holen und 

dann das Rind nach Belieben, das Hähnchen bis es nicht mehr roh ist, oder die alternative bis es 

knusprig ist, angrillen. 

In Thailand hat jede Region eine andere Art einen Papayasalat zu machen, hier wird eine nordöstliche 

Variante vorgestellt. Ihr braucht für einen Som Tum:  1 mittelgroße Papaya, 2 Zehen Knoblauch, 1 TL 

Zucker (Palmzucker oder Brauner Zucker eignen sich am besten), 6 frische Prinzessinnenbohnen, 50 g 

geröstete Erdnüsse, 4 TL Limetten- oder Zitronensaft, 1 TL Fish Sauce (nach Belieben), 100 g kleine 

reife Tomaten (Cherry Tomatoes, Datteln Tomaten oder andere kleine Sorten) und bei Belieben 1 Chili. 

Zu Beginn wird die Papaya geschält und dann mit der Schneideart der Julienne zerkleinert (per Hand 

oder mit einem Schneider). Vereinfacht ist es die Papaya, ohne die Kerne in Streichholz dünne Streifen 

zu schneiden und diese dann in Eis-Wasser ca. 10 min ziehen lassen. Danach mit Küchentüchern 

abtrocknen, sodass kein unnötiges Wasser in den Salat kommt. Ihr benötigt dann einen Mörser und 

ein Stößel, wenn ihr das nicht habt, funktioniert auch ein Schneidebrett und ein Nudelholz. Ihr zerstoßt 

den Knoblauch und die Chilischote bis diese sehr klein sind (ohne Möser gebt diese in eine Schüssel) 

und mit dem Zucker bis zu einer feuchten Masse vermischen. Erdnüsse zerkleinern bis sie ungefähr ein 

Viertel der ursprünglichen Originalgröße haben, die Bohnen und die Papaya hinzugeben und, bis sie 

angebrochen sind, zerstoßen. Dann die flüssigen Zutaten hinzugeben und alles verrühren bis der 

Zucker sich löst. Die Tomaten vierteln, hinzugeben und alles mit dem Dressing gut vermischen, sodass 

es serviert werden kann . 
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Danke 
 

Sven Hoppstock 
 

Als Ute Kramm nach vorne ging bei der Einweihung der Tennisplätze wusste Dirk Blume ganz genau 

was kommt. Ein kleines unscheinbares Flachgeschenk für den Verein. Es wird die größte Spende an 

dem Tag sein und ist schon fast so eine Tradition geworden. Doch genau bei so einer schönen 

Regelmäßigkeit vergisst man gerne, dass dies nicht selbstverständlich ist. Jedes Jahr bekommt der 

STV Ringelheim diese Spenden.  

Überschüsse aus den Kinder- und Damenbasaren die regelmäßig in der Turnhalle Ringelheim 

stattfinden. Jedes Mal aufs Neue, können damit Wünsche des Vereins erfüllt werden, die sonst 

wegfallen würden. Deshalb möchte wir Ute Kramm und ihrem Team ganz herzlich Danke sagen für 

diese regelmäßige und großzügige Unterstützung unseres Vereins.  
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Erstes offizielles Spiel der Dartabteilung 
Sven Hoppstock 

 

Mitten in der Covid-Pandemie gegründet, musste die Abteilung lange warten, um die Fortschritte der 

Sparte auswärtigen Vereinen zu zeigen. Lange nachdem die ersten Boards an der Wand und 

unzählige Übungsstunden absolviert waren, war es nun soweit. Mit den Ohebach Bulls Lengde 

konnte der erste Gegner der Abteilung gefunden werden. 

 

 

Am 11.06.2022 traf man sich bei sommerlichen Temperaturen im Jugend und Mehrzweckraum im 

Sportheim zum ersten offiziellen Spiel der Dartabteilung und zum zweiten offiziellen Dartspiel des 

Vereins überhaupt. Ein historisches Ereignis in der zweitjüngsten Abteilung. Zuhause wurden viele 

zusätzliche Übungsstunden absolviert um sich perfekt auf das Spiel vorzubereiten. Mit Marcel 

Ruthmann und Christian Wulfes standen auch zwei Spieler im STV-Kader, die schon beim ersten 

Dartspiel, damals noch als Tischtennisabteilung, mitgewirkt hatten. Beim Gegner gab es auch eine 

kleine Kuriosität. So war der Mannschaftsführer der Ohebach Bulls, Stefan Ludewig, der gleiche 

gegnerische Mannschaftsführer wie im ersten Dartspiel des Vereins. Er hatte inzwischen die 

Lumberjacks Salzgitter verlassen und sich den Bulls angeschlossen. Nach einer herzlichen Begrüßung 

wurden kleine Gastgeschenke getauscht und dann begann das historische Event.  
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Die Steeldarts Dragons vom STV zeigten in ihrem ersten Spiel von Anfang an fast keine Nervosität 

und beeindruckten die Gegner und Zuschauer mit präzisen Würfen, als ob sie schon lange im 

Punktspielbetrieb unterwegs waren. Gleich das erste Spiel konnte mit 3:1 Legs gewonnen werden, 

somit war es Michael Jolowicz der den allerersten Punkt der Abteilung holte. In einem knappen 

zweiten Spiel hatte Niklas Weigelt leider das Nachsehen gegen einen Gegner, der sehr routiniert die 

Double traf und kleine Schwächen sofort bestrafte.  

Es war trotz der Niederlage eines der besten Spiele des Abends. Es blieb weiterhin spannend und ein 

Kopf an Kopf Rennen. Erst verlor Marcel Ruthmann das dritte Spiel, während kurz darauf der 

Abteilungsleiter Christian Wulfes persönlich wieder ausglich. Nach zwei unglücklichen verlorenen 

Doppeln gab es erstmal eine Stärkung für alle Beteiligten. Bei leckerer Pizza und Kaltgetränken 

wurden Erfahrungen ausgetauscht und die Ohebach Bulls gaben viele Tipps für die Abteilung und den 

kommenden Spielen. Nach der Pause konnte Niklas Weigelt sein erstes Spiel wieder vergessen 

machen und den nächsten Punkt für die Steeldragons holen.  

Michael Jolowicz behielt auch im zweiten Spiel die Nerven und konnte mit einem 3:2 Sieg 

ausgleichen. Marcel Ruthmann konnte nun durch einen 3:1 Sieg den STV in Führung bringen. Im 

Duell der Mannschaftsführer musste sich dann Christian Wulfes leider Stefan Ludewig geschlagen 

geben. Dabei machte Christian seinem Kampfnamen "Random" alle Ehre und spielte teils wie 

entfesselt, aber brachte dann die Legs nicht konstant zu Ende. Die Abgeklärtheit beim Double treffen, 

brachte dann leider bei der 1:3 Niederlage die Ohebach Bulls wieder ran. Mit einem Unentschieden 

ging es in die Entscheidungsdoppel. Das eigentlich stärkere Doppel des STV musste nun gegen das 

nominelle schwächere Doppel der Bulls ran, doch spielten hier die Gegner groß auf.  
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Die Auscheckquote war sehr gut und selbst ein über hunderte Punkte Rückstand im letzten Leg 

konnte die Bulls nicht aufhalten in vier Würfen über Tops (Doppel-Zwanzig) das Spiel zu entscheiden. 

Dafür zeigte der Gegner im zweiten Double Schwächen. Sie trafen die Doubles nicht, während 

Steffen Ahrens souverän die Legs entschied. Im Entscheidungsleg durfte dann der Abteilungsleiter 

den historisch ersten Punkt selbst holen. Er finishte zum 3:2 Sieg und damit zum 6:6 Endstand. Der 

erste Punkt der Abteilung war geholt.  

Etwas überraschend konnte man das erste Spiel mit einem Unentschieden abschließen. Es war zwar 

überraschend aber durchaus leistungsgerecht und so war sich auch der Gegner nachdem Spiel einig. 

"Sucht euch noch ein paar Leute und meldet euch zum Punktspielbetrieb, ihr habt das Zeug dazu." So 

ging der Abend erfolgreich zu Ende und die Abteilung erhofft sich nach diesem positiven Erlebnis den 

Schwung mitzunehmen und in den nächsten Freundschaftsspielen sich spielerisch weiter zu festigen.   

 

Überreichung der Gastgeschenke zwischen den Mannschaftsführern 
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Bericht der Fußballabteilung 
Marko Tegtmeier  

Vor dem letzten Spiel der Saison, stehen wir mit 0 Punkten und 7:78 Toren, auf dem letzten Platz. Dass die 
meisten Spiele hoch verloren wurden, lag an dem kleinen Kader. Hielten wir anfangs gut mit, wurden wir in der 
2.Halbzeit abgeschossen, da keine Ersatzspieler vorhanden waren, so dass unser Trainer selbst die 
Fußballschuhe schnüren musste, um die Mannschaft voll zu bekommen. Da Groß Döhren II seine Mannschaft 
zurückgezogen hat, gibt es keinen Absteiger. Nach dem letzten Heimspiel in Ringelheim, suchten wir das 
Gespräch mit der Mannschaft, zwecks neuer Saison. Die Spieler sagten uns, dass sie nur in der 
Spielgemeinschaft bleiben, wenn wir einen Kader von mindestens 25 Mann aufbringen würden, damit ein 
ordentliches Training und der Spielbetrieb mit genug Ersatzspieler gegeben ist. Nach langem hin und her 
überlegen, nahmen wir Kontakt mit dem SV Upen auf, der erst seit einem Jahr wieder eine Fußballmannschaft 
melden konnte.  
Im ersten Gespräch, sagte mir der 1. Vorsitzende vom SV Upen, dass sie eigenständig bleiben wollen, er würde 
es aber bei dem nächsten Spiel mal ansprechen und hören was die Mannschaft dazu meint. 
Da wir an diesem Sonntag selber Spielfrei hatten, fuhren wir mit einigen Spielern nach Upen, um das Spiel zu 
sehen. Nach dem Spiel hatten wir die Möglichkeit uns auch noch einmal mit den Spielern des SV Upen zu 
unterhalten. Nach 2 gemeinsamen Trainingseinheiten und Vorstandsgesprächen, kamen wir zu dem Entschluss, 
zusammen eine Spielgemeinschaft im nächsten Jahr zu machen. So ist der Kader mindestens 25 Mann stark und 
die Spielorte sind je zu 1/3 in Ringelheim, Sehlde und Upen. Geeinigt wurde sich auch, dass wir eine Klasse 
tiefer, also 3. Kreisklasse anfangen und um den Aufstieg mitspielen. Ich hoffe, dass ich bei unseren Heimspielen 
auch mal wieder Ringelheimer Zuschauer begrüßen kann. Der A-Platz wurde aerifiziert, gestriegelt und gedüngt, 
so dass der Spielbetrieb ohne Probleme wieder aufgenommen werden kann. Begrüßen würden wir auch, wenn in 
der neuen Saison wieder eine Jugend aus der SG in Ringelheim ihre Heimspiele austrägt. 

In diesem Sinne wünsche ich allen viel Erfolg und bleibt Gesund! 
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Bericht der Rücken- und 
Wirbelsäulengymnastik 

Sabine Behnke 

 
Herzlichen Glückwunsch an 
ERNST TEGTMEIER  
aus der Rückengymnastikgruppe, 
der im März seinen 
80. GEBURTSTAG feierte. 
 
Rosel Schrader überreicht ihm das Geschenk der  
Rückengymnastikgruppe und bedankt sich im Namen 
 der Gruppe für seinen unermüdlichen Einsatz als 
"Schriftführer" und rundum... 
  
  
  
  
                                
  
  
  
  
  
  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Neben Silvia Stumpe ( 2.Platz ) und 
Rosel Schrader ( 3.Platz ) war er 
auch fleißigster Teilnehmer im Jahr 
2021 und fehlte nur an einem 
Übungsabend. 
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Bericht der Qigong/Tai Chi-Gruppe 
Brunhilde Hartmann 

 

Seit einigen Wochen vermittelt uns Frank aus seinem breit gefächerten Qigong-Programm die 

Übungen wieder unter freiem Himmel im gepflegten Parkstadion. 

Wir genießen die Übungen auf dem großen Platz, wenn die Abendsonne hinter den hohen Bäumen 

untergeht. Bisher meinte es der Wettergott gut, obwohl wir, unabhängig vom Wetter, keine 

Schwierigkeit hätten, ins Sportheim zu wechseln, so dass die Qigongstunden gewährleistet sind. 

 

Die sanften Qigongübungen bewirken, dass die Muskeln und Gelenke aktiviert, der Atem 

vertieft und Blockaden gelöst werden. Sie wirken positiv auf das Kreislaufsystem und stärken 

die Abwehrkräfte. 

Über die Neueinsteiger Margret Kowalczyk und Dustin Depta, freuen wir uns. 

 

Die sanften Bewegungen erfordern keine besondere Kraftanstrengung und sind in jedem Alter ohne 

Vorkenntnisse möglich. 

Die Qigong-Übungsstunden finden dienstags um 18.30 – 19.30 Uhr statt. 

Ganz einfach:  „K o m m e n“ und mitmachen! 

 Wir würden uns freuen. 
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Bericht der Seniorengymnastikgruppe 
Brunhilde Hartmann 

Seitdem die Corona-Bedingungen gelockert sind, besteht die Möglichkeit, in der Turnhalle wieder ein 

ganz normales, lockeres Gymnastikprogramm zu gestalten, das für eine entspannte Atmosphäre 

sorgt. 

Nach der allgemeinen Begrüßung der Teilnehmerinnen, beginnt die Erwärmung mit entsprechender 

Musik. Das motiviert, sich intensiv zu bewegen und macht Spaß. 

 Ein Stationstraining mit 8 Stationen bereitete ich vor. Übungen mit: Ball, Stab, Theraband,  Seil, 

Steppbrett, Hantel, Reifen und Kasten. Jeweils 2 Personen führten die vorgegebenen Übungen mit 

dem entsprechendem Sportgerät gemeinsam an der Station aus. 

 

Die Übung mit dem Reifen kam besonders gut an. Wir probierten, einen Reifen um die Taille zu 

schwingen, - sozusagen „Hula-Hoop“ ! In der Jugend hatten wir damit keine Schwierigkeit. Jetzt, trotz 

intensiver Anstrengung, gab es ein lustiges Durcheinander, wenn der Reifen wieder zu Boden fiel. 

Einige zeigten die Hula-Hoop-Übung ganz gekonnt,  nicht mehr so lange haltend,  aber gut. Es war 

eine leistungsgerechte Senioren-Übungsstunde. 

 

Wir freuen uns wieder auf die Gymnastikübungen im Freien im Parkstadion. Sobald es wärmer wird, 

werden wir  voaussichtlich im Juli dorthin wechseln.... Bleibt gesund!.... 
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Bericht der „Tabata & Step“ Gruppe 
Carmen Hoppstock  

Einen Platz seinen Sport auszuüben, findet man überall. Angesichts der großen Hitze in der Halle 
wurde die Übungsstunde kurzerhand vor die Turnhalle verlegt.  

 

 

 

 

Die Tabatagruppe beteiligt sich auch an Aktivitäten anderer Vereine. So stellte sie auch in diesem 
Jahr wieder eine Mannschaft beim Firmen und Vereinsschießen der Schützengilde. 
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Bericht der Handballabteilung 

…und der HSG Liebenburg-Salzgitter 
Ernst-Henning Kracke 

HSG Lisa * Der Handball „rollt“  wieder … in der Halle …: 

 

 

Impressionen aus den Spielen der Damen 1 /  Landesliga-Staffel-Süd :  
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Neue  Netze !!! ;      …  und  wieder  viele Zuschauer in der Halle … !! 
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Am Freitag, den 13. Mai 2022, fand   wegen der Pandemiesituation eine Online-Abstimmung für die 
STV-Abteilungsleitung „Handball“ statt. 

 

Die Neuwahlen erbrachten folgendes Ergebnis 

Abteilungsleiter:    Ernst-Henning Kracke 

Stellvertreterin:      Almut Gedaschke 

 

Am Montag, den 13. Juni 2022, um 19:00 Uhr fand im Vereinsheim des STV Ringelheim 

die diesjährige Mitgliederversammlung der HSG Liebenburg-Salzgitter (LiSa) statt. 

Die Neuwahlen erbrachten folgendes Ergebnis 

 

• Spielgemeinschaftsleiter:    Fabian Matthes (TSV) 

• Spielwart:                             Wolfgang Neef  (TSV) 

• Jugendwart/-in:                          N.N. 

• Finanzwart:                          Jürgen Kinzel (MTV) 

• Schiedsrichterwart:              Ernst-H. Kracke (STV) 

• Pass-/ Mitgliederwart            Julian Schüler (TSV) 

• Öffentlichkeitsarbeit              Jens Klinke (TSV) 

• Schriftführer/-in:                         N.N. 

Bestätigt wurden die Jugendsprecherinnen: 

Leoni Reske  (MTV)  und    Isabell  Bittner  (MTV) 
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Kinderturnen 
Dirk Blume  

Wir freuen uns sehr, dass das Kinderturnen für die Gruppe der 3 – 6 - jährigen Kinder wiederbelebt 
werden konnte. Die neue Übungsleiterin, Saskia Hoppe, ist ausgebildete Erzieherin mit praktischer 
Erfahrung. Unterstützt wird sie regelmäßig durch anwesende Eltern. Die erste Übungseinheit fand 
bereits am 13. Mai 2022 statt. 

Aufgrund der großen Nachfrage und unter Berücksichtigung der pädagogischen Richtlinien finden die 
Übungsstunden in zwei Gruppen freitags von 15:00 – 17:00 Uhr in der Turnhalle der GS Ringelheim 
statt. Bei gutem Wetter kann alle zwei Wochen auch mittwochs eine Übungsstunde im Parkstadion 
durchgeführt werden. Wir wünschen allen Beteiligten viel Spaß! 
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Bericht der Pétanque Abteilung 
Karin Pella  

Am 30.4. haben wir im Zusammenspiel mit der Tennisabteilung unsere neue Pétanqueanlage 
eingeweiht. Wir waren selbst sehr gespannt, wie es sich auf der Anlage spielen lässt. Optisch ist die 
ganze sportliche Anlage ein absoluter Hingucker geworden. Die neuen Tennisplätze, die 
Bepflanzungen, unsere Anlage, die schönen Bänke – das alles hat was.  

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Zusammenhang möchte ich erwähnen, dass unser Spieler Wilfried Meißner die Bänke und 
auch die Vorrichtungen für Sonnenschirme an den Bänken entlang unserer Anlage hergestellt hat. 
Auch ein Wagen für den Transport der Schirme entstand unter seinen Händen. Wir können uns 
glücklich schätzen, dass wir so einen geschickten Handwerker in unseren Reihen haben.  

Bei der Einweihung stellten wir fest, dass es interessierte Personen gibt, die es sich überlegen, in 
unsere Abteilung einzutreten. Wir freuen uns über jeden neuen Mitspieler. Dieser Sport macht Spaß, 
es fördert das soziale Miteinander, egal in welcher Altersgruppe.  

Am 11.6. haben wir mit 16 Spielern unsere Vereinsmeisterschaft ausgespielt. Die Doubletten wurden 
wieder im Vorfeld ausgelost. So hat man nicht immer denselben Partner und es ist spannend, sich auf 
eine andere Spielweise einzulassen. Mal kommen nur Leger zusammen, mal nur Schießer oder es 
mischt sich. Es ist auch für uns immer wieder aufregend.  

Bei wunderbaren, angenehmen Temperaturen standen wir um 10 Uhr in den Startlöchern. Es wurden 
in zwei Gruppen drei Spiele gegeneinander ausgetragen, unterbrochen von kurzen Trinkpausen und 
natürlich einer Mittagspause, in der wir uns Pizzen schmecken ließen.  
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Auch waren wir mit Kuchen und Kaffee, sowie diversen Kaltgetränken bestens versorgt. Anschließend 
spielten wir, entsprechend unserer Platzierung in der Gruppe, in einem vierten Spiel im direkten 
Vergleich um die Plätze 1 bis 8. Es waren spannende, enge Spiele, ein Hin und Her, man konnte 
lange nicht sagen, wer letztendlich vorn liegt. Am Ende hießen die Sieger Dirk Blume und Ernst 
Tegtmeier, die gegen Hubert Fröhlich und Karin Pella die Nase vorn hatten. Auf den 3.Platz kamen 
Jürgen Hammerschmidt und Dr. Peter Renneberg. Folgende Spieler waren außerdem dabei: 
Christiana Radue, Heinz Molke, Wilfried Meißner, Klaus Blotevogel, Hildtraud Fröhlich, Christa 
Brunke, Dirk Schaper, Dieter Hahn, Hans Hartmann und Horst Husistein. Nach der Siegerehrung 
saßen wir noch einige Zeit bei dem schönen Wetter zusammen und freuten uns über den gelungenen 
Tag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 2. Platz                                        Vereinsmeister                                    3. Platz 
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Bericht der Tennisabteilung 
Ulrich Spanke 

Der Start zur Sommersaison wurde mit unserem traditionellen Tennis-An-Turnier am 24.04.2022 
eingeläutet. 22 Tennisspielerinnen und Tennisspieler im Alter von 14 bis 70 Jahren konnten so bei 
diesem Mixed-Turnier die Umgewöhnung von Hallen- auf Sandboden beginnen. Die Tennisbälle 
haben ein ganz anderes Sprungverhalten auf Sand als auf dem Teppichboden in der Halle am 
Mahner Berg und deshalb ist eine Anpassung der Bewegungsabläufe erforderlich, was 
erfahrungsgemäß einige Spielstunden dauert. Auch konnten die neuen Tennisplätze gleich mit in den 
Turnierablauf integriert werden, was zu einer deutlichen Entspannung der Wartezeiten zwischen den 
Spielen führte. Neben den Spielen rund um das Turnier blieb noch genügend Zeit, um das gemütliche 
Beisammensein zu pflegen. Ein herzliches Dankeschön an die vielen Kuchenspenden und die 
sonstigen kulinarischen Genüsse, die zum Gelingen des Turniers beigetragen haben.  

Feierlichkeiten zur Eröffnung der neuen Tennisplätze 

Sehr erfolgreich verlief bei gutem Wetter die Eröffnungsfeier, die wir am 30.04.2022 anlässlich unserer 
um 2 auf 4 Tennisplätze erweiterten Tennisanlage und dem Neubau der Pétanqueanlage 
veranstalteten. Die Werbung hierzu im Dorf fand große Beachtung und so konnte man auf den Tag 
verteilt zwischen 150 und 250 Besucher auf der Anlage sehen, die das umfangreiche Sportprogramm 
beobachteten, auch selbst mit teilnehmen konnten und/oder bei Grillgut und Getränken nette 
Gespräche mit anderen Teilnehmer/innen führen konnten.   

 Zunächst begrüßte der 1. Vorsitzende des STV Ringelheim, Dirk Blume, alle Anwesenden und 
besonders die Ehrengäste und Sponsoren, er beschrieb den Bauablauf, wies auf die besonderen 
Entstehungsbedingungen hin, die durch das Landschaftsschutz- und Überschwemmungsgebiet 
beachtet werden mussten und lobte die schnelle Bauabwicklung durch die Firma Tennis-Anlagen-
Service Pfitzner GmbH. Ein besonderer Dank galt dem Ingenieurbüro Ernst-Henning Kracke, das den 
Bau begleitete sowie den Sponsoren, dem Konradfond, der Bäder Sport und Freizeit GmbH und den 
vielen privaten Spendern für die finanzielle Unterstützung, ohne die ein solches Vorhaben nicht 
umsetzbar gewesen wäre. Gleichzeitig galt sein Dank den vielen ehrenamtlichen Arbeiten, die mit 
mehr als 360 Stunden zu Buche schlugen. Oberbürgermeister Frank Klingebiel, der Geschäftsführer 
des Tennisverbandes Niedersachsen Bremen Michael Wenkel, Ortsbürgermeister Andreas Triebe, 
Ratsfrau Sabine Thiele, Regionsstaffelleiter des Tennisverbandes Günter Schulz und 
Ehrenratsmitglied Bernd Scherer fanden in den anschließenden Grußworten allesamt lobende Worte 
für die schöne Gestaltung der Anlage, die sich auch optisch gelungen in das Areal des Ringelheimer 
Parkstadions positiv einfügt. Verbunden wurde dies mit den Wünschen der weiter steigenden 
Mitgliederzahl für den Verein.  

Sportwart Ulrich Spanke wies abschließend auf die nun sehr gute Ausgangsposition für die 
Tennisabteilung mit den vier Tennisplätzen hin, die mit 3 ausgebildeten Trainern zum Sportbetrieb für 
Jung und Alt parat stehen. Spiel und Spaß am Sport soll nicht nur für die Tennis- und Petanque-
Abteilungen, sondern für alle Sportaktivitäten im Verein im Vordergrund stehen.  

  

 

 

 

 

 

Von links: Frank Klingebiel, Dirk Blume, Karin Pella und Ulrich Spanke 
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Für den Verlauf des Tages hatte der Tennisbund Niedersachsen Bremen sein Tennismobil samt 
Trainerin zur Verfügung gestellt. Hier konnten die Kinder ihr Talent testen und 2 Stunden lang 
tennisspezifische Übungen absolvieren. Auf den anderen Plätzen konnte das Training mit einer 
Ballmaschine, ein weiteres Schautraining und einige Tennisspiele begutachtet werden. Auch wer von 
den Erwachsenen wollte, konnte sein Können ausprobieren. Am frühen Nachmittag sorgte der 
Ringelheimer Spielmannszug für eine musikalische Pause. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Foto zeigt einige Kinder während des Trainings mit der TNB-Trainerin. 

 

Pétanque-Abteilungsleiterin Karin Pella und Tennisabteilungsleiter Hans-Georg Syring zeigten sich am 
frühen Abend zufrieden mit dem Tagesablauf, der großen Besucheranzahl und der positiven 
Resonanz aus dem Publikum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sabine Thiele, Birgit Spanke und Ute Cramm beim Plausch auf der Tennisanlage 
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Sehr gelungen sieht unsere Tennisanlage nun auch aus der Vogelperspektive aus. Auch die 

Pétanqueanlage sorgt für ein insgesamt positives Gesamtbild. 
 

Sommersaison 2022 / Schnuppersaison für Neu- und Wiedereinsteiger/innen 

Durch die neuen Plätze gehören die Terminprobleme, die immer wieder bei den Buchungswünschen 
aufgetaucht sind, der Vergangenheit an. Wir haben nun eine sehr gute Ausgangsposition für alle, die 
diesen schönen Sport ausüben wollen. Mit einem digitalen Buchungssystem können die Plätze von 
überall her gebucht werden.  

Die Aktion mit unserem Flyer für eine Schnuppersaison für Neumitglieder der Tennisabteilung war und 
ist ein voller Erfolg. Wir haben tatsächlich bereits jetzt rd. 30 neue Mitglieder zu verzeichnen, die nun 
auch die Vorzüge der Aktion einfordern. Das bedeutet ein in der ersten Saison vergünstigter 
Beitragssatz, der zudem noch drei kostenlose Trainerstunden beinhaltet. Nun sind die Trainer am 
Zuge, das Versprechen auch einzulösen. Tatsächlich sind wir dabei auch bereits in vollem Gang. So 
wurden die Kinder in das Gruppentraining unseres Jugendtrainers Tobias Kracke eingebaut. Weiterhin 
sind Trainingsgruppen am Montag (17 bis 18 Uhr, Trainer Ulrich Spanke) am Freitag (14 bis 15 Uhr; 
Trainer Ulrich Spanke) und am Dienstag (19 bis 20 Uhr, Trainer Arne Frintrop), eingerichtet worden, 
um die zum Teil Anfänger aber auch Wiedereinsteiger/innen mit dem Tennisspiel vertraut zu machen.  
Nach Auskunft der Trainer, Spielerinnen und Spieler, macht es viel Freude und die Fortschritte sind 
von Stunde zu Stunde durch deutliche Verbesserungen sichtbar.  

Wir freuen uns, wenn es noch weitere interessierte für den Tennissport gibt. Schaut einfach mal 
vorbei, bzw. meldet euch. Wir freuen uns über jedes weitere Mitglied für unsere Tennisabteilung. 
Einfach melden (gern per Mail oder auch telefonisch) bei: 

• Sportwart: Ulrich Spanke –  
o Mail: ulrich.spanke@t-online.de  
o mobil: 01639620081 

 

• Jugendwart: Tobias Kracke –  
o Mail: tobias.kracke@t-online.de  
o mobil: 01701802969 

Nähere Informationen ergeben sich aus der Homepage unter:  

http://www.stv-ringelheim.de/index.php/tennis/zeiten-kontakte 
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Ballmaschine 

Die Tennisabteilung hat sich zu Trainingszwecken eine Ballmaschine zugelegt. Die Ballmaschine 
funktioniert im Akkubetrieb einwandfrei und so ist das lästige Stromkabel nicht notwendig. Die 
Ballmaschine ist handlich und wird mittels einer Fernbedienung gesteuert. Jedes Mitglied der 
Tennisabteilung kann die Ballmaschine nutzen und somit auch alleine auf dem Platz eigenständig 
seine Schlagtechnik verbessern. Allerdings ist die Nutzung nur stundenweise möglich und vorher ist 
eine Einweisung durch Hannes Kracke oder durch eine andere autorisierte Person notwendig. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Das Foto zeigt, wie Hannes Kracke die ersten Tennisspieler in die Bedienung der Ballmaschine 
einweist. 

Punktspiele Sommer 2022 

Die Punktspiele haben gerade erst begonnen und insofern kann hier nur der momentane Stand 
aufgezeigt werden.  

A-Jugend – Regionsliga:  

Die Mannschaft hat aus den angesetzten 5 Spieltagen leider bislang drei Ansetzungen verloren und 
steht auf Platz 5 der Tabelle. Mit einer Leistungssteigerung in den letzten 2 Spieltagen, kann durchaus 
noch ein besserer Tabellenplatz erreicht werden.  

B-Jugend – Regionsliga:  

Nach einer 0:3 Niederlage gegen den TC Salzgitter-Bad, einem 3:0 Erfolg gegen Harlingerode und 
einem weiteren 3:0 Erfolg in Bad Harzburg, wird zurzeit der 2. Tabellenplatz belegt. Bislang hat die 
Mannschaft gute Leistungen gezeigt.  

Herren – Regionsklasse (Spielgemeinschaft mit Lutter und Liebenburg):  

Bislang wurden zwei von vier Spieltagen gespielt. Dabei gab es gegen den TC Rot-Gelb Bad 
Harzburg ein leistungsgerechtes 3:3 und gegen Langelsheim einen 4:2 Erfolg.  Die nächsten 2 
Spieltage werden zeigen, ob die Mannschaft zum Saisonende den tollen zweiten Tabellenplatz halten 
kann.  
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Herren 55 – Bezirksliga (Spielgemeinschaft mit Lutter und Liebenburg):  

Eine nicht so gute Ausgangsposition hat die Mannschaft in dieser Saison. Verletzungsbedingt ist die 
Mannschaft sehr geschwächt und so heißt das Saisonziel lediglich Klassenerhalt, Das erste Spiel 
wurde gegen Einbeck mit 1:5 verloren. Am zweiten Spieltag verletzte sich wiederum ein Spieler. 
Dennoch konnte in Uslar ein 4:2 Erfolg verbucht werden. In den letzten beiden Spielen gegen den TC 
Salzgitter-Bad und gegen TC Seesen muss aufgrund der personellen Probleme mit Niederlagen 
gerechnet werden.  
 

Herren 65 – Regionsliga (Spielgemeinschaft mit Lutter und Liebenburg:  

Das erste Spiel gegen Blau-Weiß Rühen konnte mit 4:2 gewonnen werden. Gegen den MTV 
Braunschweig gab es ebenso einen 5:1 Erfolg, sodass zurzeit Platz eins der Tabelle belegt wird. Bei 
weiterhin so guten Leistungen ist alles möglich.  
 

Vereinsmeisterschaften 2022 

Der Startschuss für die Vereinsmeisterschaften 2022 wurde gegeben. Es gab viele Anmeldungen aus 
den Vereinen Ringelheim, Lutter und Liebenburg, was sehr erfreulich ist. Die Vereinsmeisterschaften 
werden in den Disziplinen Einzel, Doppel und Mixed ausgespielt. Zurzeit sind die Vorrundenspiele in 
der Gruppenphase an der Reihe. Am Tennisheim kann man sich durch die Aushänge über den Stand 
in den einzelnen Disziplinen informieren.  
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Abteilungsversammlung der 
Tischtennisabteilung 

Sven Hoppstock  

Nachdem die letzte Abteilungsversammlung im Jahr 2020 coronabedingt, zum ersten Mal in der 

Abteilungsgeschichte, online stattfinden musste, gab es nun wieder eine normale 

Präsenzversammlung. Am 03.06.2022 traf sich die Abteilung in der Sporthalle Ringelheim. Nach der 

Begrüßung und kurzen Übersicht der vergangenen Saison gab es eine kleine Abänderung der 

Tagesordnung. Die, wie sonst, folgende Mannschaftsaufstellung zur nächsten Saison wurde auf das 

Ende geschoben. Dieser Punkt war der brisanteste und wurde auf Grund vieler Änderungen wie 

Spielerabgängen und Neuzugängen am meisten diskutiert. Die Versammlung ging somit mit einer 

kurzen Zusammenfassung der zuvor gehaltenen Jugendversammlung weiter. Anschließend folgte der 

wichtige Punkt der Wahlen. Fast alles blieb so wie vor der Pandemie. Sven Hoppstock wurde als 

Abteilungsleiter einstimmig wiedergewählt. Markus Rath wurde einstimmig als stellvertretener 

Abteilungsleiter wiedergewählt. Christian Zyzik wurde einstimmig als Erweitertes 

Abteilungsvorstandsmitglied wiedergewählt. Es war ein sehr schönes Gefühl, als Betroffener, zu 

sehen wie die Abteilung nach dieser ungewissen, schwierigen Zeit weiterhin viel Vertrauen zum 

Vorstand hat. Doch auch ein Posten wurde neubesetzt. Nachdem leider die Abteilung mit Marc 

Schönbrunn ein treues Mitglied wegen eines Wohnortwechsels als Spieler verliert, musste auch sein 

Posten des Gerätewarts neu vergeben werden. Als Nachfolger wurde Dustin Depta einstimmig zum 

neuen Gerätewart gewählt. Es folgten Termine und Veranstaltungswünsche. Bislang konnten drei 

Freundschaftsspiele ausgemacht werden, dazu wird es in diesem Jahr wieder eine Boßeltour geben. 

Ein Fußballtischkickerturnier gegen die Freiwillige Feuerwehr Ringelheim wird ebenfalls in diesem 

Jahr stattfinden, ebenso hatte die Abteilung den Wunsch die neugebauten Tennisplätze einmalig 

sportlich zu erkunden, dazu versuchen wir ein kleines Pickleballevent in der Abteilung stattfinden zu 

lassen. Die Abteilung ist somit sportlich wie auch mit Events wieder auf dem Weg zurück zu der Zeit 

vor der Pandemie. Der abschließende Punkt war nun die Mannschaftsaufstellung zur neuen Saison. 

Nach vielen Diskussionen konnten wir am Ende eine Aufstellung festhalten mit einigen 

Kompromissen, aber der Überzeugung die beste Wahl getroffen zu haben.  

 

 

 

Erste Herren: 

1. Sven Hoppstock 

2. Markus Rath (MSK) 

3. Marcel Ruthmann 

4. Christian Wulfes 

 

 

 

 

 

  

Zweite Herren: 

1. Günter Hoppstock 

2. Günther Keune 

3. Christian Zyzik 

4. Barbara Bartels (MSK) 

 

Dritte Herren: 

1. Dustin Depta 

2. Ulrich Schuster 

3. Bodo Hoffmann 

4. Peter Hofmeister 

 

Vierte Herren: 

1. Kai Maibohm (SPV) 

2. Steffen Ahrens (SPV) 

3. Tim Hoffmeister 

4. Julius Brunke 

5. Martin Exner (MSK, Dritte Herren) 

6. Fynn Maibohm (SBE) 

7. Angelo Lange 

8. Lasse Ahrens (SBE) 

9. Lennox Brackelmann (SBE) 
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Nächste Termine der Tischtennisabteilung 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Fr. 01.07.2022 19:00 Uhr Freundschaftsspiel gegen MTV Othfresen 

Mo. 11.07.2022 17:30 Uhr Letzter Trainingstag vor den Sommerferien 

Fr. 26.08.2022 17:30 Uhr Erster Trainingstag nach den Sommerferien 

Fr. 26.08.2022 19:00 Uhr Freundschaftsspiel gegen FSB Salzgitter 

Fr. 02.09.2022 20:00 Uhr Tischkickerturnier  gegen die Freiwillige Feuerwehr Ringelheim 

Mo. 12.09.2022 19:30 Uhr Freundschaftsspiel gegen TSV Didderse 
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Erste Herren 
Sven Hoppstock 

 

Die erste Herren konnte mit dem letzten Saisonspiel den Sprung aus dem Abstiegsbereich schaffen. 

Mit einem 7:4 Auswärtssieg gegen TSV Thiede III wurde SV Glück auf Gebhardshagen III noch 

überholt. In einem knappen Spiel wurde in der spiegelglatten Halle um jeden Punkt gekämpft. In der 

letzten Saison wurde das letzte Spiel gegen diese Mannschaft 7:1 verloren, als beide Mannschaften 

den Aufstieg geschafft hatten. Doch diesmal, trotz eines Ersatzspielers, spielte der STV wie aus einem 

Guss. Es wurde sich gegenseitig angefeuert und so kam es zu ungewöhnlichen Siegen. Matchwinner 

war Markus Rath der alle Spiele gewann und auch im entscheidenden Doppel beim knappen 10:9 

Stand eine seiner gefürchteten präzisen Angaben einsetzte und dadurch einen hohen Abwehrball 

verursachte, den sein Doppelpartner nur noch zum 11:9 und 3:0 Endstand verwandeln musste. So 

musste zeitgleich der aufgestiegene Meister TSV Thiede nach nur einer Saison wieder absteigen, 

während der STV dadurch die Relegation erreichte. Die Relegation wurde anschließend leider nicht 

durchgeführt. Der Gegner Fortuna Lebenstedt entschied sich wie der Meister der zweiten Kreisklasse 

MTV Lichtenberg III gegen den Aufstieg. Somit bleibt der STV Ringelheim sportlich erst(kreis)klassig 

und darf ein weiteres Jahr in der höchsten reinen Salzgitterklasse spielen. 

Abschlusstabelle: 
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2. Mannschaft 
Christian Zyzik 

Wir haben es geschafft.: 

Meister der dritten Kreisklasse und direkter Aufstieg in die zweite Kreisklasse. 

Aus unseren letzten beiden Spielen haben wir mit einem Sieg und einem Remis drei Punkte 
eingefahren. Da unser direkter Konkurrent SV Cramme in seinem letzten Spiel auch ein Remis 
erreicht hat und somit „nur“ einen Punkt geholt hat, haben wir beide am Ende dieser ungewöhnlichen 
Saison 13:3 Punkte.  
Mit unserem besseren Spielverhältnis haben wir uns den 1. Platz gesichert. 

Mit einer zünftigen Grill-Feier haben wir den Aufstieg ausgiebig und gebührend gefeiert. 
Das Ziel für die neue Saison ist der Klassenerhalt. 

 

Die Meistermannschaft: 

Kai Maibohm 
Günter Hoppstock 
Günther Keune 
Christian Zyzik 
Barbara Bartels 

 

 

 

 

 

Ganz herzlichen Dank auch an Bodo Hoffmann und Ulrich Schuster, die uns mit Ihrem Einsatz 
unterstützt haben.  
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Meister aller Schläger 
Sven Hoppstock 

Was im ersten Moment wie ein schlecht benannter Bösewicht klingt, war das erste Tischtennisturnier 

der Abteilung in diesem Jahr. Durch die Pandemie hatten sich alle Veranstaltungen immer weiter nach 

hinten verschoben, doch nun war es endlich soweit. Das erste Turnier konnte starten. In diesem 

internen Turnier wurde nur ein Gewinnsatz gespielt und nach jeder Runde wurde der Gegner und 

zusätzlich ein neuer Tischtennisschläger zugelost.  

So war jede Runde eine komplette Umstellung. Man musste sich nicht nur auf seinen Gegner 

einstellen, sondern auch auf dessen und auf seinen eigenen Tischtennisschläger. Die Schläger 

reichten von einem sehr alten Korkschläger, über Schläger aus der DDR, zu Kinderschlägern nach 

Schläger mit einem sogenannten "Pistolengriff" und "Gewehrgriff". Dazu kamen Belege von Noppen, 

Antibelegen bis zu starken Angriffsbelägen.  

Trotz der warmen Temperaturen hielten alle Spieler 10 Runden durch und hatten sehr viel Spaß beim 

Turnier. Auch wenn es ausschließlich um Spaß ging, gab es noch eine kleine Siegerehrung am Ende 

des Turniers, um das Erlebnis abzurunden. Alle Turnierspieler wollen ihre Erlebnisse bei denen, die 

das Turnier verpassten, erzählen und wir hoffen das es nächste Jahr eine weitere Auflage gibt. 
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Die Sieger des Turniers von links: Markus Rath (2. Platz), Sven Hoppstock (Sieger), Dustin Depta (auch 2. Platz) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Auswahl der Schläger 
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       Bericht der Volleyballabteilung 
                       Frank Pioßek 

Saisonabschluss 2021/2022 und  
Ausblick auf die Saison 2022/23 

Beide Herrenmannschaften der SG STV/MTV Salzgitter konnten ihre Klasse halten.  
Die Nordwestdeutschen Meisterschaften der Senioren Ü47 fielen erneut Corona zum Opfer. 
 
In der kommenden Saison starten zwei Herrenmannschaften der SG STV/MTV Salzgitter in den 
Spielklassen Regionalliga Nordwest und Bezirksliga sowie voraussichtlich eine Hobbymannschaft des 
STV Ringelheim in der Freizeitliga Salzgitter/Goslar. 

SG STV/MTV SZ I – souveräne Siege in der Abstiegsrunde 

In der abgelaufenen Saison wurde die Regionalliga in zwei Gruppen gespielt, um die Anzahl der 
Spiele klein zu halten. Nachdem die ersten Herren der SG STV/MTV Salzgitter nur knapp die 
Aufstiegsrunde verpasste, musste man sich also in der Abstiegsrunde durchsetzen. Die Spiele aus der 
Hinrunde der Gruppe B, die gegen die Gegner, die sich ebenfalls aus Gruppe B in der Abstiegsrunde 
einstellten, blieben erhalten und es kamen nur noch die Punkte der Hin- und Rückspiele der 
Abstiegsrunden-Gegner der Gruppe A hinzu. Da die SG in der Gruppe B nur ein Spiel verloren hatte 
und die Gegner der Gruppe A samt und sonders besiegen konnte, stand am Ende Platz 1 in der 
Abstiegsrunde zu Buche, d. h. mit dem Abstieg hatte die erste Herren zu keiner Zeit etwas zu tun, 
obwohl der Kader in manchen Spielen Corona-bedingt sehr klein war. Das Team war jedenfalls 
bestens eingespielt und beherrschte die Gegner nach Belieben. 

SG STV/MTV SZ II – zwei Siege reichten zum Klassenerhalt 

Da die Pandemie den Spielbetrieb in den unteren Spielklassen ab Anfang November lahmlegte, 
wurden nur die Hinrundenspiele gewertet und auf die Rückrunde verzichtet. Somit gab es nur 
insgesamt fünf Spiele, die für Auf- und Abstieg gewertet wurden. Das erste Spiel gegen TV Bornum II 
gewann die zweite Herren souverän mit 3:0, fuhr anschließend zwei 1:3-Niederlagen gegen die 
Vallstedt/Vechelde Vikings II und den USC Braunschweig V ein, um am letzten Spieltag einen 0:2-
Satzrückstand gegen den MTV Vollbüttel in einen 3:2-Sieg zu wandeln und damit Platz 4 und den 
Klassenerhalt zu sichern. Da spielte die abschließende 1:3-Niederlage gegen Meister FC Wenden II 
keine Rolle mehr. 

Freizeitliga  

Die Pandemie verhinderte den Spielbetrieb komplett. 

Die Saison 2022/2023 wird geplant: 

Bei den Männern der SG STV/MTV Salzgitter starten folgende Teams in die neue Spielzeit: die erste 
Mannschaft wieder in der Regionalliga Nordwest (10 Teams) und die Zweite in der Bezirksliga 
Braunschweig Nord/Süd (7 Teams). Alle Heimspiele werden in der Sporthalle des Gymnasiums SZ-
Bad absolviert.  

Die aktuellen Spielpläne der beiden SG STV/MTV-Herren-Teams mit Informationen über Spielbeginn 
und Austragungsort sind unter https://www.nwvv.de/ in der Rubrik „Spielbetrieb – Verbandsebene 
Regionalliga (NW)“ bzw. „Spielbetrieb – Bezirksligen BezKonf Braunschweig“ zu finden. 

 

 

https://www.nwvv.de/
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Es war einmal in Ringelheim.... 
Sven Hoppstock 

Ringelheim hat eine lange Geschichte, viele interessante und wichtige Ereignisse fanden im Laufe der 

Hektoden statt. Nun hat auch der STV Ringelheim schon eine, über ein Jahrhundert alte, Geschichte. 

Mit unzähligen Spielen, Events und Anekdoten. Wir, der Öffentlichkeitsausschuss, versuchen diese 

ganzen Ereignisse zu sammeln und in der neuen STV Chronik zu verarbeiten. Seit knapp einem 

halben Jahr überarbeiten wir die Vereinschronik, lösen Ungereimtheiten auf, fügen Informationen 

hinzu und erschaffen eine Art "Vereinsgedächtnis". Doch dieses Gedächtnis hat noch viele Lücken, 

sowohl von Informationen als auch von Bildern. Deshalb wollen wir euch fragen. Alle Leser*innen 

dieses Magazins, alle Ringelheimer*innen und alle Geschichtsinteressierten. Bitte helft uns.  

Vielleicht haben Sie alte Fotos von Verwandten oder Freunden beim Sport treiben. Haben vielleicht 

sogar alte Sporturkunden oder Dinge im Bezug zum Sportverein. Wir wollen diese Dinge gerne 

archivieren. Dazu würden wir diese Dinge scannen oder abfotografieren und in unser Archiv mit 

aufnehmen. Die Originale bleiben selbstverständlich bei Ihnen. Gerne treffen wir uns auch mit Ihnen, 

um Ihre großartigen und interessanten Geschichten zum Verein aufzunehmen. Nur zusammen 

können wir diese Geschichten für die Zukunft konservieren und über die Zeiten retten. Fotos der 

Großeltern, die irgendwann mal in Vergessenheit geraten oder alte Dokumente, die ohne Bezug in 

den Shredder wandern. 

 Helfen Sie uns ein Stück Vereinsgeschichte zu bewahren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenden sie sich einfach an den Öffentlichkeitsausschuss des STV Ringelheim. Entweder telefonisch 

05341/8465139 und 05341/ 331945 oder per Email: sven.hoppstock@web.de 

 Wir sind für jegliche Informationen und Bilder dankbar. 
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Kids Ecke 
Franziska Hoppstock 

 

Erfrischender Eistee selbstgemacht 

In den warmen Monaten ist es wichtig viel zu trinken und kalte Getränke sind mit das Beste. Diesmal 

geben wir euch eine Anleitung wie man sich selbst Eistee machen kann, ganz einfach zu Hause. Ihr 

braucht dafür je nach Geschmack einen Pfirsich, Zitronen oder anderen Früchtetee, frisches Obst, 

Eiswürfel und eventuell ein wenig Süßungsmittel/Zucker. 

 Für 500ml Eistee braucht ihr einen Beutel des Tees und eine Tasse heißes Wasser. Lasst den Tee je 

nach Packungsangabe ziehen, entfernt den Beutel und dann lasst ihr ihn abkühlen.Wenn dies 

geschehen ist, schneidet die Früchte (Pfirsiche, Zitronen, Beerenfrüchte) die passend zum Tee sind 

klein und gebt sie in ein Glas mit Eiswürfeln. Den Tee nach Belieben etwas süßen und dann ins Glas 

geben. Fertig ist der Eistee!  

 

 

 

 

 

 

Tisch-Shuffleboard und Tisch-Curling hat seit Jahren eine große Beliebtheit, vor allem auf Partys und 

bei Abenden unter Freunden. Jedoch sind die Anschaffung und der Transport der Geräte meist 

umständlich und kostspielig. Eine günstige Alternative wäre hier die Deckel von PET Flaschen, egal 

welche Marke oder Getränk, zu verwenden. Statt dem eigentlichen Spielfeld braucht man nur eine 

recht glatte Oberfläche, wie einen Tisch oder Boden. Mit Heftnotizen oder abwaschbarer Kreide 

können dann die Linien der Bereiche für die Punkte markiert werden. Hier können je nach Belieben 

die Punkte von Curling, Shuffleboard oder eines individuellen Spielfeldes verwendet werden. Zu den 

Regeln: es ist möglich allein oder in Teams zu spielen, jede Person bekommt 4 Pucks (Deckel) die 

werden mit Daumen und Mittelfinger „geflickt“. Die Punkte werden am Ende gezählt, weil während des 

Spieles die Pucks die Positionen verändern oder auch ins Aus gehen können. Die gewinnende Person 

ist die, die beim zusammen zählen der Punkte, die meisten hat.  



Impressum

Wann? Was? Wo?
•15.07. - 18.07 150. Schützenfest, Schützenplatz 
 
•24.09. 11:30 Uhr Seniorentreffen,

Jugend- und Mehrzweckraum

•01.10. 10.00-13:00 Uhr Frauenbasar, Grundschule Ringelheim

•02.10. 10.00-13:00 Uhr Kinderbasar, Grundschule Ringelheim

•15.10. Wandertag der Ringelheimer Vereine 
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